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Monatsspruch für Juni 2023

Gott gebe dir vom Tau des Himmels und vom Fett der Erde 
und Korn und Wein die Fülle.

Was wie einer der vielen altirischen Segenswünsche klingt, ist ein Segenswort 
unserer Bibel. Isaak spricht es im 1. Mosebuch ( Kapitel 27, Vers 28 ) einem 
seiner beiden Söhne zu.

Dieser schöne Satz steht aber in einer bitteren Betrugsgeschichte. Isaak, der 
Sohn Abrahams, hatte die beiden Zwillingssöhne Esau und Jakob. Schon 
länger lag Jakob daran, seinen Vater um den Erstgeburtssegen zu betrügen. 
Er, Jakob wollte ihn bekommen, statt seines älteren Bruders Esau. So verfällt 
Jakob auf eine böse List. Er gibt sich gegenüber seinem blinden Vater als 
Esau aus, indem er dessen Kleider anzieht und wie Esau riecht. Als Jakob bei 
seinem Vater ist, riecht der an den Kleidern und ist zufrieden. Vor ihm steht 
Esau, meint er. Und spricht dem vermeintlich Erstgeborenen seinen 
väterlichen Segen zu. Segen kann nicht ungültig sein. Man kann ihn sich 
erschleichen, könnte man meinen. Aber dadurch wird er nicht ungültig. Hinter 
diesem schlimmen Betrug erahnen wir eine schwierige Familiensituation. Wer 
liebt hier wen mehr? Eine häufige Frage in Familien, meist unausgesprochen. 
Auch Jakob mag sich zurückgesetzt fühlen. Ist es Neid, Habsucht oder 
Ichsucht? 
Er ergaunert sich den väterlichen Segen und wird zum Betrüger. Er hat Gottes 
Gebot gebrochen, um an den Erstgeburtssegen zu kommen. Wohl hat er 
seinen alten Vater täuschen können, aber Gott betrügt er nicht. Und doch steht 
ER zu seinem Segenswort! Später lebt Jakob in großer Gnade. Er wird Vater 
von zwölf Söhnen, deren Namen dann auch die Namen der zwölf Stämme 
Israels werden. Vorher aber erlebt er ein vermeintlich großes Unheil: sein 
Lieblingssohn Josef, sagen die elf Brüder, sei von einem Löwen getötet 
worden. Jakobs Betrug an seinem Vater Isaak kehrt zu ihm zurück. Mit einem 
guten Ausgang. Josef ist nicht tot, sondern berühmt in Ägypten. Dort verkauft 
er Getreide an die eigenen hungernden Brüder. Alles endet mit einer großen 
Versöhnung ( 1. Mose 50,20 ): Ihr gedachtet es böse mit mir zu machen, aber 
Gott gedachte es gut zu machen. Gottes Segen gilt manchmal auch 
Betrügern. Denn Gott steht zu seinem Wort.

Die Frage an uns bleibt, ob wir Gott unser Leben an jedem Tag
anvertrauen, um gesegnet zu sein und diesen Segen weiterzugeben?
In jedem Gottesdienst werden wir  gesegnet. Kommt dazu, wie ER es
in seinen Geboten sagt: Du sollst den Feiertag heiligen. 
So wird der Segen Gottes fester Teil unseres Lebens.

Gott helfe uns dazu!

Ihr Stephan Vödisch



   Unsere Gottesdienste                               (AM = mit Abendmahl)

Monatsspruch Juni: Gen 27,28
- Gott gebe dir vom Tau des Himmels und vom Fett der Erde
  und Korn und Wein die Fülle.

04. Juni – Trinitatis           
        09:30 Uhr                         Mohorn – Gottesdienst zum Dorffest

        Sonntag – 04. Juni
        17:00 Uhr                    Mohorn – Konzert Gospel Passengers

11. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis            
10:00 Uhr                            Grund „Porphyrfächer“ mit Taufe

18. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Blankenstein
        14:00 Uhr Helbigsdorf

Samstag, 24. Juni – Johannisandacht auf dem Friedhof
16:30 Uhr                             Blankenstein mit Taufe
18:00 Uhr                             Mohorn – anschließend Johannisfeuer

25. Juni – 3. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr                        Herzogswalde

        Sonntag – 25. Juni
        17:00 Uhr                    Blankenstein – Sommerkonzert mit dem 

Kammerorchester Meißen

        Donnerstag 29.Juni 
        17:30 Uhr   Helbigsdorf – Kleine Sommermusik mit 

          Flöten und Kurrende 

Monatsspruch Juli: Mt 5,44 - 45
- Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde und betet für die, die euch 
  verfolgen, damit ihr Kinder eures Vaters im Himmel werdet.

        Samstag, 01. Juli          
        17:30 Uhr                           Mohorn – Sommerkonzert der Kirchenchöre

      Mohorn und Reinsberg

02. Juli – 4. Sonntag nach Trinitatis           
10:00 Uhr                               Helbigsdorf AM
                                              



Vorankündigung Erntedankfeste

17. September 10:00 Uhr Blankenstein und Herzogswalde

24. September 10:00 Uhr Mohorn 

09. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr Mohorn         AM  
10:00 Uhr                             Blankenstein AM
10:00 Uhr Herzogswalde AM

16. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Helbigsdorf

23. Juli – 7. Sonntag nach Trinitatis
       10:00 Uhr Regionalgottesdienst Weistropp

30. Juli – 8. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr         Mohorn

Monatsspruch August: Ps 68,8
- Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten deiner Flügel frohlocke ich.

06. August – 9. Sonntag nach Trinitatis               
10:00 Uhr                             Blankenstein 

13. August – 10. Sonntag nach Trinitatis               
        10:00 Uhr Regionalgottesdienst Limbach

20. August – 11. Sonntag nach Trinitatis             
08:30 Uhr                             Helbigsdorf AM
10:00 Uhr Mohorn AM

        Donnerstag – 24. August
        19:30 Uhr                    Mohorn – Konzert Millenium–Ensemble   
  
27. August – 12. Sonntag nach Trinitatis  
         10:30 Uhr  Herzogswalde – Gottesdienst zum 

  Schulbeginn       
→ hinterher Mittagessen und ein kleines 
    Theaterspiel 

****************************************************************************************



Gemeindeveranstaltungen:

Mohorn
Rentnerkreis: 7.6.  - 14.00 Uhr
Kinderkreis: 6.6. / 20.6. / 22.8. - 15:00 Uhr  
Junge Gemeinde: mittwochs - 18:30 Uhr
Kurrende: donnerstags - 17:00 Uhr
Kirchenchor: dienstags - 19:00 Uhr 
Christenlehre: montags - 16:00 Uhr (Klasse 1-3), 17:00 Uhr (Klasse 4-6)
Konfirmanden und Vorkonfirmanden: mittwochs - 16:30 Uhr 

Herzogswalde
Rentnerkreis: 14.6. / 9.8.  - 14.00 Uhr

Helbigsdorf
Frauendienst: 6.6. - 19.30 Uhr
Posaunenchor: donnerststags - 20:00 Uhr 

Blankenstein
Kinderkreis: 13.6. / 27.6. / 29.8. - 15:00 Uhr
Gemeindenachmittag: 21.6. / 23.8. - 14.00 Uhr

****************************************************************************************

Bauarbeiten im Mohorner Pfarrhaus

Im Mohorner Pfarrhaus beginnen ab 30. Mai umfangreiche 
Baumaßnahmen.

Im Erdgeschoss soll Barierefreiheit hergestellt werden. Vom Hof 
bis in alle Gemeinderäume im Erdgeschoss soll es keine 
Schwellen oder Stufen mehr geben. Auch die vordere Toilette 
wird behindertengerecht umgestaltet, damit es für 
Rollstuhl- und Rollatornutzer keine Hindernisse mehr gibt.
Gleichzeit sollen die Medien in der Küche und 
vor dem Haus neu verlegt werden.

Bis zum Advent diesen Jahres ist der Abschluss 
der Arbeiten geplant.

Das Gemeindeleben wird weitgehend abgesichert sein.

- Das Büro ist zu den bekannten Öffnungszeiten besetzt.             
  Einschränkungen werden im Aushang bekannt gegeben.           
  Unsere Verwaltungsmitarbeiterin ist auch über das dienstliche   
  Handy unter 0176 / 69615903 zu den Dienstzeiten erreichbar.

- Gemeindekreise finden nach Absprache der Räumlichkeiten     
  statt. 



Die Herzogswalder Glocken – zum Stand der Arbeiten

Auf den Tag genau zweieinhalb Jahre 
haben die Herzogswalder Glocken 
geschwiegen. 
Seit dem 29. April 2023, 18:00 Uhr,
läuten sie wieder werktäglich zweimal 
sowie zu den Gottesdiensten 
und sonstigen Anlässen. In den 
vergangenen zweieinhalb Jahren erfolgten 
umfängliche bauliche Sanierungen,
insbesondere die vollständige 
Erneuerung des Glockenstuhles und 
der Läutetechnik. Es waren aber auch 
zweieinhalb Jahre mit zum Teil 
unangenehmen Überraschungen, 
vor allem im Hinblick auf den schlechten 
Zustand der Deckenbalken und 
Mauerschwellen. 
Die daraus resultierenden notwendigen 
Reparaturen waren nicht geplant - 
weder zeitlich noch finanziell.
Zudem fehlten oft handwerkliche 
Kapazitäten und die Kosten für Material und 
Arbeitskraft stiegen enorm. Somit waren es auch zweieinhalb Jahre mit 
Sorgen und manchem Ärger. Um so dankbarer können wir sein, dass es am 
Ende doch recht zügig voran ging. Innerhalb weniger Tage wurde nach 
Ostern von der Firma Müller aus Thalheim der neue Glockenstuhl aus 
Lärchenholz im Turm montiert. Und es dauerte nur eine weitere Woche, bis 
die Firma Beck aus Kölleda die drei Glocken an neuen Jochen aus 
Eichenholz aufgehangen und jede Glocke mit einem so genannten 
Linearmotor ausgestattet hatte. 
Brauchte es bisher Muskelkraft, um die Glocken mit Seilen in Bewegung zu 
setzen, genügt heute ein Knopfdruck auf der Fernbedienung. Aber die 
Arbeiten sind noch nicht ganz abgeschlossen. So kann erst nach Abschluss 
der Elektroinstallation eine automatische Zeitschaltuhr in Betrieb 
genommen werden. Auch die Zeiger der Turmuhr müssen noch mit dem 
alten mechanischen Uhrwerk verbunden sowie das Schlagwerk für Viertel- 
und Ganzstundenschlag überarbeitet und wieder eingebaut werden. Zudem 
sind noch so genannte Läutearme geplant, mit denen die Glocken bei 
Bedarf auch ganz traditionell von Hand geläutet werden können. 
Letztgenannten Maßnahmen sind im Kostenbudget nicht enthalten und es 
werden noch dringend Spenden benötigt.

Stefan Reuther



Glocken Herzogswalde

Das Geläut der Herzogswalder Kirche stammt aus verschiedenen Zeiten. 
Die älteste und kleinste Glocke ist von 1908 und besteht aus Bronze. 
Sie zeigt unter der Darstellung von Noahs Taube mit dem Ölzweig 
– dem Friedenssymbol schlechthin – 
den Spruch „Ich will singen von der Gnade des Herrn ewiglich“. Die beiden 
weiteren Glocken bestehen aus Gußstahl. Der Kirchenvorstand hat sich im 
Einvernehmen mit dem zuständigen Glockensachverständigen der 
Landeskirche bewusst für deren Erhalt entschlossen. Neue Bronzeglocken 
wären schlichtweg zur Zeit nicht bezahlbar. 
Zudem haben die Stahlglocken eine wichtige ortsgeschichtliche 
Bedeutung. Diese wird durch den Schriftzug beschrieben, welcher die 
größte Glocke ziert: „ZWEIMAL IN KRIEGEN VERLOREN WURDEN 
DIESE GLOCKEN 1958 DURCH OPFERGABEN AUS DER EV.-LUTH. 
KIRCHGEMEINDE HERZOGSWALDE GESCHAFFT“. 
So Gott will, sollten die Glocken mit ihrem Läuten die Kirchgemeinde und 
alle Herzogswalder durch möglichst viele weitere und hoffentlich friedliche 
Jahre begleiten.    

Stefan Reuther

Am 10.09.2023 ist Tag des Denkmals.

An diesem Tag können Sie mehr darüber 
erfahren, bei einem kleinen Fest mit 
Imbiss und Turmbegehung. Näheres dazu 
im nächsten Heft.



****************************************************************************************
Konfirmandenrüstzeit 2023

Vom 9.-12. März waren unsere Konfirmanden zusammen mit den 
Pesterwitzer Konfirmanden zur Rüstzeit in Zehren. Neben der Beschäftigung 
mit dem Glaubensbekenntnis war Zeit für eine Besichtigung des Meißner 
Doms und die Erkundung der Umgebung. Hausarbeit, gemeinsame 
Mahlzeiten, Singen, Spielen, Filmschauen füllten die Tage aus. 
Den Abschluss bildete ein Gottesdienstbesuch in der 
Frauenkirchgemeinde Meißen.

Kapelle Helbigsdorf

Ohne Stufe kann jetzt von der Straße 
aus die Kapelle Helbigsdorf erreicht 
werden. 
Ein feiner, fester Weg ist fertiggeworden, 
der Rest der  Arbeiten soll bis zum 
Sommer erledigt sein.

Ein ganz herzliches Dankeschön
an die Familien Flade, Müller, 
Carsch, Ludewig! 
Und wer die Arbeiten finanziell 
unterstützen möchte, für den gibt es 
Sammelbüchsen zum Einwerfen in der 
Kapelle.



Altardecke Helbigsdorf

Manches hat man vor Augen und sieht es doch nicht: 
Herzlichen Dank an Frau Sigrid Flade, die in mühevoller 
Arbeit die alte, schöne Spitze der Altardecke von 
Helbigsdorf ausbesserte und reparierte.

Vielen Kindern hat sie so die Botschaft und den Glauben an Jesus Christus 
vermittelt. Blankensteiner Gemeindefeste ("Manöver Schneeflocke") sind 
unvergesslich, Kinderkrippenspiele hinterlassen bleibende Erinnerungen. 
Durch ihre ausgeglichene und praktische Art hat sie Segen für die ganze 
Gemeinde gewirkt. 
Nun hat sie diesen Dienst auf eigenen Wunsch beendet. Natürlich wird sie 
weiterhin im Gemeindeleben aktiv sein.
An dieser Stelle den herzlichsten Dank der ganzen Kirchgemeinde.

Kinderarbeit 
Blankenstein / Helbigsdorf

Gut 20 Jahre wurde die 
Kinderarbeit in Helbigsdorf und 
Blankenstein von Ines 
Rinnhofer geb. Müller geleistet 
und verantwortet. 



****************************************************************************************

Urlaubszeit:

Pfarrerehepaar Vödisch: 
12.07.2023 – 02.08.2023
Vertretung bitte im Pfarramt zu erfragen

Elisa Müller: 
02.08.2023 – 21.08.2023

Vertretung für Bestattungen: 
Pfarrerin Kriemhild Hartenstein-Vödisch (035209 – 20217)

Kinderkreis in Blankenstein

Seit einigen Wochen ist der Kinderkreis in Blankenstein wieder ein 
regelmäßiger Bestandteil des Gemeindelebens. Aller 14 Tage findet dieser 
dienstags von 15:00 Uhr – 16:30 Uhr im Gemeinderaum Blankenstein mit 
Pfarrerin Hartenstein-Vödisch statt.
Was passiert dort? 
Wir hören Geschichten von Gott und seiner Welt, spielen, singen, basteln 
oder „schauen Kino“ und essen auch.
Wer also noch nicht dabei ist, kann gerne mal reinschnuppern.



Herzliche Einladung

Gospelkonzert mit den

Gospel Passengers
unter künstlerischer Leitung von 

Markus Schurz.

Sonntag, 04. Juni 2023

17:00 Uhr

Kirche Mohorn

                          
  
            Eintritt:      Vorverkauf        Abendkasse
            ermäßigt 
            → Schüler, Studenten 
                 und Schwerbehinderte           8,00 €               10,00 €

            normal         10,00 €           12,00 €

Gospel kommt mitten aus der Seele. Der vielstimmige Gesang gilt weltweit 
als dynamisch-spiritueller Ausdruck christlicher Musik. Auf dem Programm 
stehen hauptsächlich Spirituals und Traditionals, aber auch Stücke aus den 
1960er und 1980er Jahren.



Herzliche Einladung

Sommerkonzert 

mit dem 

Kammerorchester Meißen
Leitung: Albrecht Reuter

Sonntag, 25. Juni 2023

17:00 Uhr

Kirche Blankenstein

Eintritt frei

 



Herzliche Einladung

Kleine Sommermusik
mit Flöten und Kurrende

Donnerstag, 29. Juni 2023

17:30 Uhr

in der Kapelle Helbigsdorf

Herzliche Einladung

Sommerkonzert „Suche Frieden“
der Kirchenchöre Mohorn und Reinsberg

mit einem kleinen Orchester

Leitung: Rainer Uhlig

Samstag, 1. Juli 2023

17:00 Uhr

in der Kirche Mohorn
Eintritt frei



Herzliche Einladung

Chorkonzert

mit dem

Millenium - Ensemble
„Aus Liebe zur Musik“

Donnerstag, 24. August 2023

19:30 Uhr

Kirche Mohorn
Eintritt frei

Das Millenium Ensemble aus Dresden geht zum fünften Mal auf große 
Deutschlandtour. Die neun jungen Sänger kennen sich seit ihrer Kindheit im 
Dresdner Kreuzchor und haben auch nach ihrem Abitur die Liebe zur Musik 
nicht verloren. So verzaubern sie jährlich tausende Menschen mit ihrem 
charakteristisch homogenen Klang und einem breitgefächertem Repertoire. 
Dieses Jahr steht das Programm im Zeichen der Liebe: Die Liebe zur Musik 
und die Liebe als Inspiration für die Musik in allen Epochen der 
Musikgeschichte. Verlieben Sie sich neu in die Musik mit zeitlosen Klassiker 
wie „If ye love me“ von Tallis, über Mendelssohn und den Beatles, bis zu 
„Somebody to love“ von Queen.
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So ein durcheinander!
Wer kennt sich damit aus?
Bringe die Fußspuren in 
die richtige Reihenfolge!
Die Lösung findest du in der 
Bibel Johannes 13,35

Rätselspaß für kleine und große Denker

G   B    T   E    D   E   L    O   B   W   J    O   A    C

 I    G   L    R   Y    R    I    C   H   T     I    G   N   N
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Denkt über das nach, 
was wahr ist, vorbildlich, 
richtig und gerecht, 
was liebenswert ist und
Lob verdient oder ein 
Verhalten herausragend ist.
Vergesst dabei nicht Gott, 
Botschaft, Frieden und 
Mitmenschen in euren 
Gedanken!

Denk mal darüber nach! 



Freud und Leid in unserer Gemeinde

Konfirmiert und getauft wurden: 

Martha Friedrich
Elisabeth Grünberg
Johanna Preuß
Liesel Lohse
Christian Auerswald
Lucy Dürsel

-
-
-
-
-
-

Mohorn
Helbigsdorf
Helbigsdorf
Helbigsdorf
Herzogswalde
Grund

Hier finden Sie uns

Pfr. Stephan Vödisch und Pfrn. Kriemhild Hartenstein-Vödisch: 
Pfarrhaus Mohorn - Tel. 035209 / 20217 - E-Mail: kg.mohorn@evlks.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Frau Elisa Müller: Helbigsdorf / Tel. 035209 / 20217   – Verwaltung
                                                           0176 / 69615903 – dienstliches Handy
Bürozeiten in Mohorn: Dienstag + Freitag 09:00 – 11:00 Uhr
                                    Donnerstag 15:00 – 18:00 Uhr

Herr Peter Zuchold: Fördergersdorf/Tel. 035203 / 37130 – Kinderarbeit

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Bankverbindung für Kirchengeld und Friedhofsgebühren:
Konto-Nr.: 1641800011,   BLZ: 35060190 bei LKG/KD-Bank
BIC:GENODED1DKD    IBAN: DE04 3506 0190 1641 8000 11
Für jeglichen anderen Zahlungsverkehr: Kassenverwaltung Pirna
Konto-Nr.: 1617 2090 27, BLZ: 35060190 bei LKG/KD-Bank
BIC: GENODED1DKD   IBAN: DE11 3506 0190 1617 2090 27
(immer angeben: RT 0856)

           

Getauft wurden:  

Johanna Hartmann - Herzogswalde           
Alfred Görnitz - Blankenstein
Alma Schmidt - Mohorn    

Getraut wurden:
Almut, geb. Büttner und Daniel Grimm - Leipzig / Schmiedewalde

Gott segne ihren Weg.

Heimgerufen wurde:
Irmgard Mögel - 83 Jahre - Herzogswalde

Gott tröste alle, die um die Verstorbene trauern.
Er bewahre die Verstorbene für seine ewige Welt.
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~


